See the notice on TED website

470918-2026 - CbcTesartenHa npoueaypa

FepmaHua — Ycnyrm no okactpsiHe Ha AbpBeTa — Stadt Konigs Wusterhausen,
Rahmenvereinbarung Baumpflege-/BaumfallmaBnahme in den Ortsteilen Zernsdorf und Kablow
OJ S 129/2026 08/07/2026

O6sBneHue 3a NOpbUKa UMK KOHLECUA — CTaHAAPTEH PEeXUM

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HanmeHoBaHue: Stadt Konigs Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale
Verwaltung, Amt Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement
EnekTpoHHa nowa: vergabe@stadt-kw.de
lMpaBHa kaTeropusa Ha kynysa4da: MecTeH opraH
[JenHocT Ha Bb3narawus opraH: Ycnyru no obLodyHKLMOHANHO ynpasneHe Ha AbpxasaTa

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: Stadt Konigs Wusterhausen, Rahmenvereinbarung Baumpflege-
/BaumfallmaRnahme in den Ortsteilen Zernsdorf und Kablow
Onucanune: Rahmenvereinbarung fur Baumpflege und Baumfallung an den Stral3en, auf
offentlichen Grinflachen und auf kommunalen Grundstiicken in den Ortsteilen Zernsdorf und
Kablow
WNoeHTudmkaTtop Ha npouenyparta: 7946d974-9f0f-42f8-bac6-dc9cc9628f7b
BbTpeweH nageHtudukatop: 2026-047-0V
Bug npoueaypa: Otkputa
MNpoueaypata ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 77211500 Ycnyrm no okacTpsiHe Ha AbpBeTa
HonbnHutenHa knacudukaumsa (cpv): 77211400 Ycnyrn no ced Ha obpBeTa

2.1.2. MsacTto Ha usnbriHeHue
Ovpxaea: 'epmaHus
Ha Bcsiko MsiCTO B fafeHa ObpXasa
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: 15712 Zernsdorf und 15712 Kablow

2.1.4. OO6wa nHcpopmauums
HonbnHutenHa nHgpopmaumsa: #Bekanntmachungs-1D: CXPOYHWHZ9O5# Vergabeplattform ist
der Vergabemarktplatz Brandenburg. Wir bitten Sie, sich auf dem Vergabemarktplatz
Brandenburg kostenfrei freizuschalten bzw. zu registrieren, um die dort bereitgestellten
Unterlagen fur die Erstellung Ihres Angebots zu nutzen. Ein postalischer Versand erfolgt nicht.
Auskunfte werden ausschliel3lich auf in Textform eingereichte Fragen Uber den
Kommunikationsbereich der Vergabeplattform erteilt. Bitte beachten Sie, dass fur die
Kommunikation Uber die o. g. Online-Plattform eine Registrierung erforderlich ist. Eine
Registrierung stellt weiterhin sicher, dass Bewerber/Bieter insbesondere iber Anderungen in
den Vergabeunterlagen und Uber Stellungnahmen zu eingehenden Fragen unverzuglich
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informiert werden. Samtliche Informationen werden auf den Kommunikationsbereich der
Vergabeplattform hinterlegt und sind Teil der Vergabeunterlagen. Diese sind bei der Erstellung
der Angebote zu berlcksichtigen. Fragen sollten bis spatestens 6 Kalendertage (Tag der
Abgabe ausgenommen) vor Ablauf der Angebotsfrist Gber den Kommunikationsbereich
eingereicht werden. Bewerber/Bieter, welche sich bei diesem Verfahren nicht registriert haben,
weisen wir darauf hin, dass eine automatische Benachrichtigung von Anderungen, sonstige
Informationen oder Nachsendungen nicht erfolgen. Dem Bewerber/Bieter obliegt die Pflicht
der Informationsbeschaffung. Da ausschliellich die elektronische Angebotsabgabe
zugelassen ist, sind die Angebote zwingend Uber das Bietertool der o. g. Vergabeplattform
einzureichen, andernfalls ist das Angebot zwingend auszuschlieRen. Es wird darauf
hingewiesen, dass Angebote, welche Uber E-Mail oder Uber den Bereich "Kommunikation" des
Vergabemarktplatzes eingereicht werden, nicht berticksichtigt werden, da diese nicht die
notwendige Verschlisselung aufweisen.

NpaBHO ocHOBaHue:

Oupektnea 2014/24/EC

vgv -

2.1.6. OcHoBaHMA 3a U3KIOYBaHe
N3TOYHMLM Ha OCHOBaHUATA 3a MU3KNIOYBaHe: YBegoMreHme
Y4yacTue B npecTbHa opraHm3auus:
TepopuCTUYHN NPECTBLNNEHUS UMK NPECTbNNEHUs, KOUTO ca CBbP3aHu C TEPOPUCTUYHU
OEeNHOCTU:
W3nupaHe Ha napv nnu ouHaHcupaHe Ha TepopusmMa:
N3mamu:
Kopynuus:
HeTcku Tpya v gpyrn oopmun Ha Tpaduk Ha xopa:
HeunanbnHeHne Ha 3agbrxeHne, CBbP3aHo C NallaHeTo Ha AaHbLM:
HeunsnbnHeHne Ha 3agbrkeHne, CBbpP3aHo C NialaHeTo Ha CoLnariHoOOCUrypuTenHN BHOCKU:
HapyLweHne Ha 3aabrmkeHns B 06ractTa Ha eKONTIOrMYHOTO NpaBo:
HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obractra Ha counanHoTo npaeo:
HapyLwweHne Ha 3aabrmkeHns B obnacTTa Ha TpyA0BOTO NpaBo:
HennaTtexxocnocobHoCT:
AOMUHUCTPUPAHE Ha akTUBUTE OT NUKBUAATOP:
[MpekpaTeHa cTonaHcKka OENHOCT:
AHanornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTyaLUUs CbrMacHO HaLMOHANHOTO 3aKoHOAATENCTBO:
Texko npodecnoHanHo HapyLleHue:
CnopasymeHus ¢ Apyrn MIKOHOMUYECKU OnepaTopu 3a HapyLlaBaHe Ha KOHKypeHLuuaTa:
KoHMnMKT Ha nHTepecu, cBbp3aH C y4acTMeTo B npoueaypaTa 3a Bb3naraHe Ha obuiectBeHa
nopbYKa:
[MpsiKko Ny KOCBEHO yvacTue B NOAroTOBKaTa Ha npoueayparta 3a BbarnaraHe Ha obuiecTBeHa
nopbYKa:
[MpencpoyHo npekpaTsiBaHe Ha LOroBOp M HanaraHe Ha obesweTeHus unu gpyru nogobHmn
CaHKuunn:
HeBepHW gaHHK, yKpuBaHe Ha MHOpMaums, HenpeacTaBsaHe Ha Npuapyxasalliy OKYMEHTU
UnNun nony4yasaHe Ha nosepuTernHa MHopmauns BbB Bpb3Ka C npoueaypara:

5. ObocobeHa no3nuus

5.1. O6ocob6eHa no3uuua: LOT-0001
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3arnasue: Stadt Konigs Wusterhausen, Rahmenvereinbarung Baumpflege-
/BaumfallmaRnahme in den Ortsteilen Zernsdorf und Kablow

Onucanue: Weitere Informationen sind dem Leistungsverzeichnis / der Leistungsbeschreibung
zu entnehmen.

BbTpeweH nageHtndukatop: 2026-047-0V

5.1.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykara: Ycnyru
OcHoBHa knacudmkauus (cpv): 77211500 Ycnyrn no okacTpsHe Ha obpBeTa
HonbnHuTtenHa knacudpukauua (cpv): 77211400 Yenyrn no ced Ha AbpBeTa

5.1.2. MsacTo Ha n3nbrIHeHue
ObpxaBa: NepmaHus
Ha Bcsiko MACTO B AageHa Obpkaea
HonbnHutenHa nigopmauma: 15712 Zernsdorf und 15712 Kablow

5.1.3. OyakBaHa NpoAbLINKUTENHOCT
Cpok: 1 l'oguHa

5.1.4. MNMopgHoBsAABaHe
MakcumaneH 6pon nogHoBABaHUS: 2
Opyra nidopmauus 3a nogHoBsaBaHus: Optionale Verlangerungsmaoglichkeit um weitere 2
Jahre

5.1.6. OO6wa nHcpopmauusn
3anaseHo y4yacTue:
YyacTmeTo He e 3anaseHo.
Tpsbea ga ce nocovat MMeHaTa U NnpodpecrmoHanHaTa Ksanugukauusa Ha CnyxumTenuTe, Ha
KOUTO e 6bae Bb3MNoXeHO U3Nb/IHEHNETO Ha nopbykaTa: Bee oule He e n3BecTHO
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
lMopbykaTa nonaga B NPUoXHOTO nosne Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxXaBHUTe nopbyku (CAMM)
: He
Tasun obwecTBeHa NopbYka e nogxogsuia u 3a manku n cpegnm npeanpusatusa (MCI): He

5.1.7. CrpaTermyeckm obwecCTBEHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyeckuTe obLiecTBeHn NoOpbYkM: Hama cTpaTermyecka obuecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3TOoYHMUM Ha KpuTepun 3a n3bop: YBegomneHune
Kputepun: HeobxoanMocCT OT paspeLLeHme Unn YeHCTBO B KOHKPETHA opraHu3aums 3a
AOroBOpU 3a ycnyru
OnucaHnue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der
Eignung fur die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in ein amtliches Verzeichnis
(Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Vorlage eines Zertifikates im Sinne der europaischen
Zertifizierungsstandards. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes
Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die
Praqualifikation erfullen, erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht
praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung flr die zu
vergebende Leistung mit dem Angebot entweder das ausgefullte VHB Formblatt 124 LD
"Eigenerklarung zur Eignung" oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)
vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklarungen auch fir diese abzugeben. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert,
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reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in dem amtlichen Verzeichnis
(Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind
die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklarung zur Eignung" bzw. in der EEE genannten
auftragsspezifischen Einzelnachweise bzw. Bescheinigungen zustandiger Stellen zu
bestatigen. Verweise auf das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) sind
zugelassen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine
Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen. Mit dem VHB Formblatt 124 LD werden
folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - Erklarung Uber das Nichtvorliegen der
Ausschlussgriunde nach den §§ 123 und 124 GWB. - Eine vollstandige Kopie des
Berufsregisters (bspw. Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer, Handwerksrolle o.
a.) und des Handelsregisterauszuges, je nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem der
Bieter niedergelassen ist (§ 44 Abs. 1 VgV) oder bei Personengesellschaften die
Gewerbeanmeldung; - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, d. h. zum
Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes gultiger Nachweis der Mitgliedschaft in der
Berufsgenossenschaft sowie Bescheinigung Uber die rickstandslose Beitragsentrichtung

Kputepun: pyrm MKOHOMUYECKN UK (PUHAHCOBU N3NCKBAHNSA

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: 1) Praqualifizierte Unternehmen fliihren den Nachweis der
Eignung fur die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in ein amtliches Verzeichnis
(Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Vorlage eines Zertifikates im Sinne der europaischen
Zertifizierungsstandards, erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei
Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erflllen, erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als
vorlaufigen Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung mit dem Angebot entweder
das ausgefullte VHB Formblatt 124_LD "Eigenerklarung zur Eignung" oder eine Einheitliche
Europaische Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch fur diese abzugeben. Sind die anderen
Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in dem amtlichen
Verzeichnis (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden. Gelangt das Angebot in die engere
Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklarung zur Eignung" bzw. in der
EEE genannten auftragsspezifischen Einzelnachweise bzw. Bescheinigungen zustandiger
Stellen zu bestatigen. Verweise auf das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) sind
zugelassen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine
Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen. Mit dem VHB Formblatt 124_LD werden
folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - Erklarung Uber den Umsatz des Unternehmens
jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre - Erklarung zu
Insolvenzverfahren und Liquidation - Erklarung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur Sozialversicherung inkl. Nachweis: Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes 2) unterschriebene Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung nach
dem Brandenburgischen Vergabegesetz (BbgVergG)

Kputepun: CboTBeTHUTE 0OpasoBaTtenHn n npodecnoHanHm Kkeanmdpukaumm

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: 1) Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der
Eignung fur die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in ein amtliches Verzeichnis
(Praqualifikationsverzeichnis) oder durch Vorlage eines Zertifikates im Sinne der europaischen
Zertifizierungsstandards, erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei
Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
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praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erflllen, erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Praqualifizierte Unternehmen haben mit
Angabe ihrer PQ-Nummer darauf zu achten, dass hinterlegte Referenzen den
auftragsspezifischen Anforderungen gentigen. Eine Nachforderung ist ausgeschlossen und
fuhrt zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren. Nicht praqualifizierte Unternehmen haben
als vorlaufigen Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung mit dem Angebot
entweder das ausgeflllte VHB Formblatt 124 _LD "Eigenerklarung zur Eignung" oder eine
Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen
Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch fur diese
abzugeben. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in dem amtlichen Verzeichnis (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklarung
zur Eignung" bzw. in der EEE genannten auftragsspezifischen Einzelnachweise bzw.
Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestatigen. Verweise auf das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) sind zugelassen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher
Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen. Mit dem
VHB Formblatt 124 LD werden folgende Angaben/Unterlagen gefordert: - mind. 3 Referenzen
zu Leistungen in den letzten drei Kalenderjahren, mit den Angaben: - Art der ausgefuhrten
Leistung - des Auftragsvolumens - des Leistungszeitraumes - Auftraggebers (Kontaktdaten) -
Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten
Arbeitskraften 2) Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist das Formblatt 235 "Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen" ausgefullt mit dem Angebot einzureichen.
3) Bei Einsatz Bietergemeinschaften ist das Formblatt 234 "Erklarung Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft" ausgefullt mit dem Angebot einzureichen 4) Nachweis folgender
Qualifikationen: geprufter Fachagrarwirt Baumpflege und Baumsanierung (GFB); European
Tree Worker (ETW); European Tree Technician (ETT) oder einer gleichwertigen Ausbildung /
Qualifikation (wie Meister des Gartenbaus Fachrichtung Baumschule und Landschaftsgartner
Fachrichtung GALA-Bau mit entsprechenden Zusatz-Qualifikation etc.) 5) Auf Verlangen der
Vergabestelle hat der Bieter darlber hinaus u.a. folgende Unterlagen/Angaben vorzulegen: -
Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist das Formblatt 236 "Verpflichtungserklarung anderer
Unternehmen" - Nachunternehmer / Eignungsleihe einzureichen - sowie die unterzeichnete
Vereinbarung Bieter/Auftragnehmer/Nachunternehmer/Verleiher von Arbeitskraften und (ggf.
weiteren) Nachunternehmer oder Verleiher zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach
dem Brandenburgischen Vergabegesetz (BbgVergG).

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: 100 % Preis
KaTeropus Ha Kputepusa 3a BbanaraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH A, ToYHa BENnYmMHa)
Yuncno, cBbp3aHo € KpuTepus 3a BbanaraHe: 100

5.1.11. [okymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nuu, Ha KonTo goKyMeHTauusaTa 3a obuiectBeHaTa nopbyka e opuumanHo AoCTbMNHa:
HEMCKMU
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbnHutenHa nHgopmaums: 31/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpEME, LIEHTPanHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeME
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AJpec Ha OoKyMeHTaumsiTa 3a obuecTeeHata nopbuka: https://vergabemarktplatz.
brandenburg.de/VMPSatellite/notice/ CXP9YHWHZ95/documents

Ad hoc kaHan 3a KOMyHUKaLuA:

URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YHWHZ95

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBua 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbimKUTENHO
Appec 3a nogasaHe: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YHWHZ95
E3unum, Ha konTo mMorat ga ce nofgasat opepTu v 3asBNEHUs 3a y4acTue: HeMCKN
EnektpoHeH kaTanor: 3abpaHeHo
BapunaHTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo
KpaeH cpok 3a nony4asaHe Ha ogepTn: 06/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNEWNCKO BpeMe, LeHTpanHOeBponencko NATHO Bpeme
MpoAbmMKMTENHOCT, Npe3 KoSATO odepTaTa TpsibBa Aa octaHe BanugHa: 44 [Hu
MHdopmaums, koaTo Moxe Aa 6bae AonbliHEHa cnen KpanHUA CPOK 3a noAaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya HAKOW NUMCBALLM OKYMEHTM, OTHacALM ce Ao odepeHTuTe, Morat
Aa 6baat nogageHu No-KbCHO.
HonbnHutenHa nHgopmaums: § 56 VgV: (2) Der offentliche Auftraggeber kann den Bewerber
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung
auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen,
insbesondere Eigenerklarungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise,
nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollstandigen. [...] (3) Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht fur
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht
beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch
den o6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen,
nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
MHdopmaumsna 3a obuwecTBeHaTa nopbukKa:
[ata Ha oTBapsaHe: 06/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) n3ToOMHOEBPOMNENCKO BpeEME,
LEeHTpanHoOeBpONencKo NATHO Bpeme
Mscto: Stadt Koénigs Wusterhausen Schlossstralle 3 Haus A, Raum B3.31/32 15711 Kdnigs
Wusterhausen
OonbnHutenHa nHgopmauus: Die Offnung der ausschlieRlich elektronischen Angebote wird
von mindestens zwei Vertretern des 6ffentlichen Auftraggebers gemeinsam an einem Termin
unverziiglich nach Ablauf der Angebotsfrist durchgefiihrt. Der Offnungstermin findet ohne
Beteiligung von Bieter und/oder deren Bevollmachtigten statt.
YcnoBua Ha goroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa a ce U3BbpLUBa B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awwmTeHn paboTHn mecTa: He
Ycnosus, cBbp3aHn C U3NbITHEHNETO Ha goroBopa: - Leistungsverzeichnis/ LV Erlauterung -
Leistungsumfang - FB 614 Besondere Vertragsbedingungen - FB 635 Zusatzliche
Vertragsbedingungen - Erganzende Vergabebedingung BbgVergG - Vereinbarung
Mindestanforderungen BbgVergG - Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer
Verleiher BbgVergG - Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Leistung (VOL
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/B) 2003 Folgende Unterlagen sind weiterhin mit dem
Angebot einzureichen: - Russland-Bezug - Eigenerklarung CSX - Angebotsschreiben
EnekTpoHHO dhakTypupaHe: 3agbmKUTENHO

LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NopbYyBaHe: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

5.1.15. TexHuKun
PamkoBo cnopa3symeHue:
PamkoBo cnopasymeHue 6e3 NnogHOBSABaHe Ha CbCTe3aTtenHaTa npoueaypa
MakcumaneH 6pon yyactHuum: 1
UHdopmaumsa 3a auHaMu4YHaTa cuctemMa 3a NnoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a noKymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguaumua v npepasrnexanaHe (odxansaHe)
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium fur Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa
MHpopmaums 3a KpanHUTe cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Fur die Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens vor der Vergabekammer mussen die Fristen des § 160 GWB
beachtet werden. Die Vergabestelle weist ausdricklich auf die Rligeobliegenheit sowie die
Praklusionsregeln des § 160 Abs. 3 S. 1 Teil 4, Kap. 1, Abschn. 2 GWB hin. Diese hat jeder
Bewerber oder Bieter zu beachten, wenn er einen behaupteten Verstol gegen das
Vergaberecht geltend machen mdchte. Im Einzelnen: § 160 (1) GWB: Die Vergabekammer
leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein. § 160 (2) GWB: Antragsbefugt ist jedes
Unternehmen, das ein Interesse am Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach §
97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen,
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein
Schadenentstanden ist oder zu entstehen droht. § 160 (3) GWB: Der Antrag ist unzulassig,
soweit 1. der Antragsteller den gerugten Verstol3 gegen Vergabevorschriften im
Vergabeverfahren erkannt und gegeniber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Fristnach § 134 (2) GWB bleibt unberuhrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder
zur Bewerbung gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur
Bewerbung gegentber dem Auftraggeber gertgt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Riige nicht abhelfen zu wollen, vergangen
sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach
§ 135 Abs. 1 Nr.2.GWB. §134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberihrt. § 134 GWB Informations-
und Wartepflicht: "(1) Der Auftraggeber hat die betroffenen Bieter, deren Angebote nicht
berlcksichtigt werden sollen, GUber den Namen des Unternehmens, dessen Angebot
angenommen werden soll, Uber die Grinde der vorgesehenen Nichtbericksichtigung ihres
Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverziglich in Textform
zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen keine Information Uber die Ablehnung ihrer
Bewerbung zur Verfligung gestellt wurde, bevor die Mitteilung Gber die
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkirzt sich die Frist auf 10
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es
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nicht an. (3) Die Informationspflicht entfallt in Fallen, in denen das Verhandlungsverfahren
ohne vorherige Bekanntmachung wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist. [...]" § 135
GWB Unwirksamkeit: "(1) Ein 6ffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der
offentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstol3en hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige
Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat,
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstol} in einem
Nachprufungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur
festgestellt werden, wenn sie im Nachprtfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 6ffentlichen Auftraggeber tUber
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30
Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt
der Europaischen Union."

OpraHu3auus, KoATo NpeaocTaBsa AONbAHMTENHa MHOPMaLWs 3a npouedypaTta 3a Bb3naraHe
: Stadt Koénigs Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale Verwaltung, Amt
Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement

OpraHunsaums, KoSTo nony4vaBa 3asBrieHuaTa 3a yyactume: Stadt Konigs Wusterhausen,
Dezernat Bildung und digitale Verwaltung, Amt Verwaltungsmanagement, Sachgebiet
Vergabe- und Vertragsmanagement

8. OpraHusauum

8.1. ORG-0001
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Stadt Konigs Wusterhausen, Dezernat Bildung und digitale
Verwaltung, Amt Verwaltungsmanagement, Sachgebiet Vergabe- und Vertragsmanagement
PernctpaunoHeH Homep: 12-12992262151511-93
MowieHckn agpec: Schlossstralle 3
Npag: Konigs Wusterhausen
MNoweHckn koa: 15711
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Dahme-Spreewald (
DE406)
Ovpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabe@stadt-kw.de
TenedoH: +49 3375273-0
dakc: +49 3375273-134
Ponu Ha Ta3u opraHusauus:
Kynysau
OpraHusauums, KOATO NpeocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaLUA 3a npoueaypaTa 3a BbanaraHe
OpraHu3auus, KoATo nony4aBa 3asiBfeHnsTa 3a yyactue

8.1. ORG-0002
OdmumanHo HanmeHoBaHue: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium far
Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa
PernctpaumoHeH Homep: 1:03318661719
MowieHckn agpec: Heinrich-Mann-Allee 107
'pag: Potsdam
MoweHckn kopa: 14473
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Dahme-Spreewald (
DE406)
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[Obpxaea: NepmaHus

EnektpoHHa nowa: Vergabekammer@MWEKE.Brandenburg.de
TenedoH: +49 3318660

dakc: +49 3318661533

Ponwu Ha Ta3u opraHmsauus:

OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTo (obxansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
'pag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUanHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponu Ha Ta3u opraHmsauums:
TED eSender

MHdbopmauusa 3a o6aBneHneTo

NoeHTudukaTtop/Bepcus Ha obssneHmeTo: 155d6¢14-6¢d7-4f7f-a405-2eb2e33dd7b4 - 01
Bug Ha dopmynapa: CbhecTesaTtenHa npoueaypa

Bug obsiBneHne: O6sBneHne 3a nopbyka Unm KOHLECUS — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBna Ha obsaBneHneTo: 16

[aTa Ha nanpaluaHe Ha nssectuneto: 07/07/2026 12:20:00 (UTC+02:00) n3aTo4HOEBPONENCKO
BpeEMe, LIeHTpanHOEBPONENCKO NATHO BPEME

E3numn, Ha KONTO HaACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANIHO AOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnvkyBaHe Ha obsBneHueto: 470918-2026

Howmep Ha 6posa Ha OB S: 129/2026

[ata Ha nybnukysaHe: 08/07/2026
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